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Jahresbericht 2009 des Vorstands zu Handen der Generalversammlung 2010 
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Und schon wieder ist ein Vereinsjahr ins Land gegangen und wieder steht das 
Verfassen eines Jahresberichts als Vorbereitung für die Generalversammlung 
an. Es ist bereits mein sechster Jahresbericht den ich schreiben darf, aber mein 
erster als Präsident. Offenbar war mein Vorgänger – Chrigel Lutz – etwas 
erfolgreicher im Delegieren dieser Aufgabe… 
 
Wenn wir das Jahr 2009 aus Sicht der Anlässe betrachten, ist es uns sicher 
gelungen wiederum ein solides Programm auf die Beine zu stellen. Die grossen, 
neuartigen Anlässe mögen im letzten Sommer gefehlt haben, aber auf der 
strukturellen, administrativen Seite haben wir die neue Rollenverteilung im 
Vorstand als Anlass genommen und die Aufgaben etwas anders aufgeteilt. Wir 
sind gut gerüstet für die Zukunft: der Verein ist finanziell sehr gut gestellt und das 
Programm 2010 verspricht ganz interessant zu werden. Doch davon weiter 
unten mehr. Der Jahresbericht des Vorstands soll das Vereinsjahr 2009 für unsere 
Mitglieder zusammenfassen und die verschiedenen Aspekte unserer Tätigkeiten 
beleuchten. 
 
 
Erneut ist es gelungen ein vielfältiges Programm für 2009 auf die Beine zu stellen. 
Eröffnet haben wir die offizielle Saison bereits im Mai mit ein paar Nächten 
Autokino unter der Regie von Stephan Stottele (Kinos Bülach/Kloten). Dann – 
erstmals im Frühsommer – gastierte das Theater des Kanton Zürich mit „Cyrano“ 
bei uns. Ein toller Anlass wie jedes Jahr war der Erlebnistag für Menschen mit 
Behinderung, welcher jeweils von der Marti AG organisiert wird. Das auch schon 
zur „Tradition“ zählende Sommerkonzert, welches wir gemeinsam mit den 
Musikvereinen aus dem Rafzerfeld am Freitagabend im Juni organisiert haben, 
wäre buchstäblich ins Wasser gefallen, hätten wir uns nicht in Festzelt 
zurückziehen können. Es war ein guter Anlass, aber die Besucherzahl und das 
Ambiente hat wegen dem schlechten, sehr nassen Wetter schon etwas 
gelitten. Anschliessend gastierte im Juli für rund drei Wochen das Amphi-Kino 
wieder in der Arena. Am 15. August war ein weiteres Highlight im Amphitheater 
zu erleben: bereits zum vierten Mal fand bei schönstem Sommerwetter das 
Jazz-Festival statt. Ende August hiess es nochmals Bühne frei für einen 
Grossanlass: vom Samstagabend bis am Sonntagmorgen tummelte sich ein sehr 
gemischtes Publikum am Elektronischen Openair in der ehemaligen Kiesgrube. 
Für den Saisonabschluss im September sorgte dann eine zweite Staffel Autokino. 
 
Neben diesen Anlässen gelang es uns das Amphitheater auch für ein paar 
kleinere, private Anlässe im geschlossenen Rahmen zu vermieten. 
 
 
Wie in allen vergangenen Jahren widmeten wir einen Grossteil der Vorstands-
aktivitäten der Organisation und der Koordination der oben erwähnten Anlässe. 
Mit 8 zum Teil längeren Vorstandssitzungen und vielen individuellen, ehrenamt-
lichen Stunden adressierten wir ausserdem die folgenden Themen: 
 
� Infrastruktur: Organisation eines ständigen Festzelts während der Saison 

und Vermietung des WC-Wagens, sowie Vorabklärungen im Bereich 
„Überdachung“ des Amphitheaters – einem sehr ambitiösen und länger-
fristigen Projekt! 

� PR/Werbung: Beiträge im Mitteilungsblatt von Hüntwangen und den 
angrenzenden Gemeinden, Werbung für unsere Anlässe, Hinweise auf 
den Weinbautafeln des Rafzerfeldes. 
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� Unterhalt: Permanente Nummerierung der Sitzplätze, Pflege/Unterhalt 
der Umgebung, „Frühlings-Jäten“ und „Saison-Ende-Fötzele“ im Herbst. 

� Organisation: Umsetzung der neuen Rollenverteilung im Vorstand. 
� Planung: Entwurf des Jahres-Programms 2010. 
� Dank: Organisation und Durchführung eines tollen Helferessens für 

unsere fleissigen Mitglieder und Supporter. 
 
 
Der Vorstand amtete im 2009 neu unter der Leitung des Präsidenten Hansjörg 
Buchser und des Vize-Präsidenten Christian Lutz, welcher sich in „Personalunion“ 
auch für die Bereiche Infrastruktur und Veranstaltungen verantwortlich 
zeichnete. Für die Finanzen stand unsere bewährte Kassiererin Charlotte Specht 
gerade, administrative Aufgaben wurden von der Aktuarin Ursula Dober 
erledigt. Die Werbung und der Kontakt zu den Medien wurden durch Eveline 
Jungi sichergestellt. Der Gemeinderat Hüntwangen wurde durch Kurt Erb 
vertreten und die Holcim hatte mit Roland Aeschbacher (Vertretung Walter 

Bosshard) Einsitz im Vorstand. 
 
Alle bisherigen Vorstandsmitglieder haben sich bereiterklärt sich für ein weiteres 
Jahr zur Verfügung zu stellen. Für den 2009 vakanten Bereich Sponsoring 
konnten wir für das neue Vereinsjahr mit Christoph Häberli ein weiteres 
Vorstandsmitglied gewinnen (natürlich vorbehältlich seiner Wahl an der GV…). 
 
Nach den Erfahrungen aus fünf Vereinsjahren haben wir die Aufgaben im 
Vorstand neu strukturiert und uns durch Funktionäre verstärkt. So haben wir zum 
Beispiel die Rolle des Veranstaltungskassiers und die des Plakat- und 
Flugblätterverteilers erfolgreich eingeführt, was doch zu einer signifikanten 
Entlastung von einzelnen Vorstandsmitgliedern geführt hat. Dies ist uns Dank der 
Mithilfe zahlreicher freiwilliger Mitglieder gut gelungen! 
 
 
In der Saison 2010 werden wir leider auf das Amphi-Kino verzichten müssen. Für 
Stephan Stottele und seine Mitinhaber haben der (enorme, persönliche) 
Aufwand und der resultierende Ertrag – auch unter dem Aspekt der 
anstehenden Fussball-WM im Sommer 2010 – einfach nicht mehr gestimmt. 
Stephan hat uns schweren Herzens mitgeteilt, dass er sich nicht in der Lage sieht 
das Kino im 2010 weiterhin durchzuführen. Wir sind intensiv daran eine Lösung 
für 2011 zu finden, damit wir in Zukunft wieder auf einen solch tollen Anlass in 
unserer Arena zählen können. Für 2010 wird es aufgrund der Kurzfristigkeit und 
des erwähnten Fussball-Grossanlasses wohl nicht mehr klappen. 
 
In diesem Sommer werden aber wiederum das Sommerkonzert, das Jazz-
Festival und das Theater eine wichtige Rolle spielen. Ausserdem haben wir für 
die kommende Saison interessante Anlässe im sportlichen Bereich (Boxen!) und 
unter dem Motto „Kreativität“ (Feuerwerkwettbewerb) in der „Pipeline“! 
 
Zum Schluss ein erneutes, herzliches Dankeschön an alle Personen, Institutionen 
und Unternehmen, welche uns im vergangenen Jahr so toll unterstützt haben! 
 

Im Februar 2010 Für den Vorstand 
 
 
 
 Hansjörg Buchser 
 Präsident 


